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am 26.02.2017 findet statt!!!
Veranstalter & Organisation –

TSG Mädchengarde Zapfendorf e.V.
Weitere Informationen folgen!

Zapfendorfer Faschingsumzug
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InfoTafel
Öffnungszeiten im Rathaus
Montag – Donnerstag .................................. 08:00 – 12:00 Uhr
Montag ........................................................ 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... 08:00 – 13:00 Uhr
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. Vereinbaren 
Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Telefonnummern ............................Durchwahlnummern
Vermittlung ................................................. 0 95 47/8 79-0

Infothek, Fundbüro
Frau Büttner ..................................................................8 79-18
Frau Freitag ..................................................................8 79-19

Bürgermeisteramt, Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Einwag ..................................................................8 79-12
Frau Senger ..................................................................8 79-11
Frau Karl .......................................................................8 79-13
Frau Förner ...................................................................8 79-14

Kasse, Steueramt
Herr Stöhr .....................................................................8 79-20
Frau Geuß .....................................................................8 79-21

Kämmerei, technisches Bauamt
Herr Rümmer ................................................................8 79-25
Herr Helmreich .............................................................8 79-26
Frau Wittwer ..................................................................8 79-27
Herr Eichhorn ...............................................................8 79-28

Standes-,Einwohnermelde-, Friedhofs-, Gewerbe-,  
Ordnungsamt
Frau Wießmeier .............................................................8 79-15
Frau Schmidt ................................................................8 79-16
Frau Wiemann ..............................................................8 79-17
Telefax .............................................................0 95 47/8 79-99

E-Mail:
Rathaus: ..........................................poststelle@zapfendorf.de
Standesamt: .................................standesamt@zapfendorf.de
Mitteilungsblatt Redaktion: .............. redaktion@zapfendorf.de
Homepage: ............................................... www.zapfendorf.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Telefon ...........................................................0 95 47/87 24 48
Telefax ...........................................................0 95 47/87 24 52
E-Mail: ....................... verkehrsueberwachung@zapfendorf.de

notdienste
Polizei .................................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ...................................112
Giftnotruf ...............................................................0 89/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ......................................116 117
(weiter Informationen, s. Bereitschaftsdienste)
Wasserrohrbruch ...........................................01 70/7 93 61 06
Strom bei Störung ........................................09 41/28 00 33 66
Gas bei Störung ..........................................09 41/28 00 33 55
Abwasserbeseitigung ....................................01 60/3 05 13 02

Gemeindebücherei Zapfendorf ..... Tel. 0 95 47/60 36 24
(weitere Informationen siehe Gemeindebücherei)

Warmwasser- u. Freizeitbad Aquarena .. Tel. 0 95 47/86 71
(weitere Informationen siehe Freizeitbad Aquarena)

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus Zapfendorf
Am Bergacker 35 ........................................ Tel. 0 95 47/70 20
E-Mail: st-christophorus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-christophorus-zapfendorf.de

Kinderkrippe Käferhaus
Am Bergacker 41 ................................ Tel. 0 95 47/8 70 59 74

Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus Zapfendorf
Schulstraße 2 ............................................... Tel. 0 95 47/86 43
E-Mail: st-franziskus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-franziskus-zapfendorf.de

Grund- und Mittelschule Zapfendorf
Schulstraße 7 ................................................. Tel. 0 95 47/3 22
Fax 0 95 47/52 49
E-Mail: vszapf@zapfendorf.de
Homepage: www.schule-zapfendorf.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Zapfendorf, Herrngasse 2
Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. ................................................. 09:00 – 11:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:30 – 17:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/2 47, Fax 0 95 47/92 16 33
E-Mail: pfarrei.zapfendorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-zapfendorf.de oder
www.pfarrei-kirchschletten.de

Kath. Pfarramt, Breitengüßbach, Kirchplatz 2
(zuständig für den Gemeindeteil Sassendorf)
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:00 – 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 44/98 79 09-0
E-Mail: st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
Homepage:  www.pfarrei-breitenguessbach.de

Evang.-luth. Pfarramt, Zapfendorf, Oberweg 2
Öffnungszeiten:
Mi. ................................................................ 08:00 – 12:30 Uhr
Fr. ................................................................ 08:00 – 12:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/3 06, Fax 0 95 47/92 15 39
E-Mail: pfarramt-zapfendorf@elkb.de
Homepage: www.dekanat-michelau.de

notariat Dr. fackelmann
Bahnhofstraße 56,
96231 Bad Staffelstein ........................Tel. 0 95 73/92 28-0
Sprechtag in Zapfendorf im Rathaus ist jeweils der 1. 
Montag im Monat. Terminvereinbarung über das Notariat 
ist erforderlich!
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Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am

Freitag, den 28.10.2016.

Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Freitag, den 21.10.2016, 10:00 Uhr.
bei der Gemeindeverwaltung in der Infothek oder per E-Mail 
an:
redaktion@zapfendorf.de
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Stellenausschreibung
Der Markt Zapfendorf beabsichtigt 
zum 01. September 2017

eine/n Auszubildende/n für den Beruf
„Verwaltungsfachangestelle/r, Fachrichtung allgemeine 
innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommu-
nalverwaltung (VFA-K)“

einzustellen.

Wir erwarten
•	 mindestens	einen	qualifizierenden	Hauptschulabschluss
•	 gute	Noten	in	Deutsch	und	Mathematik
•	 logisches	 Denkvermögen	 und	 systematische	 Arbeits-

weise
•	 Lernbereitschaft,	Fleiß,	Engagement	und	Zuverlässigkeit
•	 ein	sicheres,	serviceorientiertes	und	freundliches	Auftre-

ten sowie Freude am Umgang mit Menschen und Team-
fähigkeit.

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, eine 3-jährige Ausbil-
dung in einem vielseitigen und zukunftsorientierten Beruf 
zu absolvieren. Für das Ausbildungsverhältnis gelten die 
einschlägigen tariflichen Bestimmungen des öffentlichen 
Dienstes (TVAöD).

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Senger
(Tel. 0 95 47/8 79-11). Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
05.11.2016 an den Markt Zapfendorf, -Personalamt-, Herrn-
gasse 1, 96199 Zapfendorf.

Stellenausschreibung
Der Markt Zapfendorf stellt zum 01.03.2017
für sein Warmwasser- und Freizeitbad „Aquarena“ eine/n

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe

in Vollzeit ein.

Zu den Aufgabenbereichen gehören
•	 die	 Kontrolle,	 Wartung	 und	 Steuerung	 der	 technischen	

Anlagen im „Aquarena“, einschließlich der Wasseraufbe-
reitung

•	 die	Aufsicht	und	Überwachung	des	Badebetriebes
•	 das	Eingreifen	bei	Notfällen	sowie	Rettung	und	Erstver-

sorgung von Verletzten.

Wir erwarten
•	 eine	 abgeschlossene	 Berufsausbildung	 zum/zur	

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe
•	 Berufserfahrung,	Einsatzfreude	und	Teamfähigkeit
•	 selbstständiges	und	verantwortungsbewusstes	Arbeiten
•	 ein	sicheres,	serviceorientiertes	und	freundliches	Auftre-

ten
•	 Bereitschaft	zum	Schichtdienst	sowie	Dienst	an	Wochen-

enden und Feiertagen.

Wir bieten Ihnen einen vielseitigen und verantwortungsvol-
len Arbeitsplatz in einem der schönsten und beliebtesten 
Warmwasserfreibäder	Nordbayerns	mit	Freiraum	zur	Eigen-
initiative in unserem „Aquarena“. Die Eingruppierung erfolgt 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf zwei Jahre befristet.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Senger (Tel. 
0 95 47/8 79-11). Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
10.11.2016 an den Markt Zapfendorf, -Personalamt-, Herrn-
gasse 1, 96199 Zapfendorf.

freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und 
in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 
sind, können sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes ver-
pflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bun-
desamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den 
freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Mel-
debehörde jährlich zum 31. März folgende Daten von Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr (2018) volljährig werden, an das Bundesamt für Wehr-
verwaltung:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift.

Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. Er 
kann beim

Einwohnermeldeamt
Herrngasse 1
96199 Zapfendorf
Montag - Donnerstag:   08:00 - 12:00 Uhr
Montag:   14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   08:00 - 13:00 Uhr

eingelegt werden. Falls der Datenübermittlung nicht wider-
sprochen wurde, werden die Meldebehörden die genannten 
Daten zum 31. März 2017 weitergeben.

Grüngutsammelplatz
Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der Kreisstraße 
nach Kirchschletten ist geöffnet

jeden Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr und

jeden Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Es ist verboten, Grüngutabfälle über den Zaun zu werfen!
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fundsachen
In den letzten Wochen wurden folgende Fundsachen beim 
Markt Zapfendorf abgegeben:

Wann?  Was?  Fundort
16.09.2016  Ohrring, golden (24/16)
 Sonnen-Apotheke Zapfendorf
19.09.2016		 Sweatjacke	mit	Kapuze,	dunkelblau,	Größe	L	

(25/16)
 Gärtnerei Hertel, nach dem Weinfest
11.10.2016  Damenfahrrad (28/16)
 Raiffeisenmarkt Zapfendorf
11.10.2016  Kinder-Mountainbike (29/16)
 Raiffeisenmarkt Zapfendorf

Die Fundsachen liegen im Rathaus in der Infothek, Zimmer 
7, zur Abholung bereit.
Eine	 Liste	 sämtlicher	 Fundsachen	 finden	 Sie	 unter:	 http://
www.zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/service/fundsa-
chen/

Bürgermeistersprechstunde
Regelmäßig einmal im Monat hält Bürgermeister Volker Dit-
trich einen Bürgersprechtag ab. Hier steht er ausschließlich 
den Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Zapfendorf für 
Fragen und Anregungen zu Verfügung.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet statt am:
Montag, 14.11.2016 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, bitten wir Sie um 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 0 95 47/8 79-11.

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch außerhalb der Sprech-
stunden vorbringen. Bitte vereinbaren Sie hierzu einfach 
Ihren persönlichen Gesprächstermin, ebenfalls unter o. g. 
Telefonnummer.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt immer donnerstags, Änderungen im 
Fahrplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. Falls Sie 
nur die 2. Fahrt gegen Mittag nutzen möchten, bitten wir am 
jeweiligen Fahrtag des Busses bis 08:30 Uhr um vorherige 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0 95 47/8 79-20.

Haltestellen:
Zapfendorf:  Rathauseingang
Gemeindeteile:  Schulbushaltestellen
Fahrpreis:
Einzelfahrt 1,00 € (ab 6 Jahre)
Kinder bis 6 Jahre frei

Abfahrtszeiten:  1. Fahrt  2. Fahrt
Zapfendorf  08:40 Uhr  12:15 Uhr
Unterleiterbach  08:45 Uhr  12:20 Uhr
Oberleiterbach  08:50 Uhr  12:25 Uhr
Reuthlos  08:54 Uhr  12:30 Uhr
Oberoberndorf  08:58 Uhr  12:35 Uhr
Kirchschletten  09:02 Uhr  12:40 Uhr
Roth  09:05 Uhr  12:45 Uhr
Sassendorf  09:10 Uhr  12:50 Uhr
Lauf		 09:15	Uhr		 12:55	Uhr

Ankunftszeit:
Zapfendorf  09:20 Uhr  13:00 Uhr

Im Oktober und November fährt der Bürgerbus an fol-
genden Tagen:
20.10., 27.10., 03.11., 10.11., 17.11. und 24.11.2016

Rentensprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des ehrenamtlichen Versichertenbe-
raters der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Gerhard 
Eger, zur Beratung in Rentenfragen, findet am

Montag, den 17.10.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.

Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 47/8 79-0 ist erforder-
lich!
Neben dem Rentensprechtag in Zapfendorf steht Ihnen für
•	 die	Auskunft	und	Beratung	in	Rentenfragen	und
•	 die	Stellung	von	Rentenanträgen
die	Auskunfts-	und	Beratungsstelle	der	DRV	Nordbayern	in	
Bamberg, Promenadenstraße 1a, 96047 Bamberg zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung unter Tel. 09 51/98 20 80 ist 
erforderlich! Bei der Terminvergabe können Wartezeiten 
entstehen.

notarsprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Fackelmann findet 
am

Montag, den 07.11.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.

Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 73/92 28-0 ist erforder-
lich!

Wir gratulieren
1. Bürgermeister Volker Dittrich, 2. Bürgermeister Andreas 
Schonath bzw. 3. Bürgermeister Georg Ries gratulierte im

September:
zum 90. Geburtstag
Katharina Hennemann

Vorläufige Sitzungstermine
Donnerstag, 27.10.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung
Donnerstag, 10.11.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung

Bei Bedarf finden vor Marktgemeinderatssitzungen Sitzun-
gen des Bau-, Umwelt- und Grundstücksausschusses statt.
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Die Tagesordnung kann ab dem 5. Tag vor der Sitzung im 
Schaukasten vor dem Rathaus bzw. an den Bekanntma-
chungstafeln im Gemeindegebiet oder unter http://www.
zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/politik/sitzungster-
mine/ bei dem jeweiligen Sitzungstermin eingesehen wer-
den.
Sollte ein Sitzungstermin eingeschoben werden oder entfal-
len, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntge-
geben.

landratsamt Bamberg
Sprechtag des Landrats
Der	nächste	Sprechtag	von	Landrat	Johann	Kalb	findet	am	
Freitag, 28. Oktober 2016 im	 Landratsamt,	 Raum	 S	 103	
(Zugang über Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bür-
ger	 des	 Landkreises	 Bamberg	 -	 Erwachsene	 ebenso	 wie	
Kinder und Jugendliche - haben von 13:00 bis 16:00 Uhr 
die	Gelegenheit	zu	einem	Gespräch	mit	dem	Landrat.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch 
empfohlen,	sich	vorab	mit	dem	Büro	des	Landrates,	Tel.:	09	
51/85-206, in Verbindung zu setzen.

Kreismusikschule Bamberg
Lehrerkonzert: „Wir spielen für Sie“
Die	 Lehrkräfte	 der	 Kreismusikschule	 Bamberg	 laden	 am	
Sonntag, 23. Oktober 2016, um 17:00 Uhr zu einem außer-
gewöhnlichen Benefizkonzert in die Pfarrkirche Maria Him-
melfahrt in Memmelsdorf ein. Unter dem Motto „Wir spielen 
für Sie“ zeigen sich die Musikschullehrer einmal von ihrer 
künstlerischen Seite. Auch die Schülerinnen und Schüler 
der Kreismusikschule und deren Eltern können ihre Instru-
mentallehrer einmal als konzertierende Musiker erleben. 
Passend zum Kirchenraum steht Barockmusik im Mittel-
punkt des rund einstündigen Programms.

Die	 Querflöten-Lehrerinnen	 der	 Kreismusikschule	 spielen	
ein Konzert des französischen Komponisten Boismortier 
und ein Werk von Händel, bei dem auch Baß- und Altquer-
flöte zum Einsatz kommen. In original barocker Klanggestalt 
- begleitet am Cembalo - erklingen Triosonaten von Vivaldi 
und Telemann. Den wohl berühmtesten Komponisten des 
18. Jahrhunderts haben sich Holzbläser- und Gitarrenleh-
rer ausgewählt: Bearbeitungen bekannter „Schlager“ von 
Johann Sebastian Bach, der in Thüringen und somit gar 
nicht	weit	entfernt	vom	Landkreis	Bamberg	gelebt	hat.

Mit	diesem	Konzert	möchten	die	Lehrkräfte	den	Förderver-
ein der Kreismusikschule Bamberg unterstützen. Neben der 
finanziellen Beteiligung an zahlreichen Probephasen des 
Musikschulorchesters und anderer Ensembles hat der För-
derverein	 unter	 seinem	Vorsitzenden	MdL	Heinrich	Rudrof	
aus seinen Spenden und Mitgliedsbeiträgen der Musik-
schule insgesamt 24 Instrumente im Wert von über 37.000 
Euro zur Verfügung gestellt. Diese zum Teil sehr ausgefal-
lenen Instrumente bereichern vor allem das Ensemblespiel.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Um Spenden zu Guns-
ten des Fördervereins der Kreismusikschule wird gebeten.

VdK Bayern e.V. Kreisverband  
Bamberg

Sammlung „Helft Wunden heilen“
Vom 14. Oktober bis 13. November 2016 bittet der Sozi-
alverband	VdK	Bayern	 im	ganzen	Freistaat	 für	die	Samm-
lung „Helft Wunden heilen“ um Spenden. In diesem Herbst 
gehen wieder tausende ehrenamtliche Sammlerinnen und 
Sammler aus den VdK-Kreis- und Ortsverbänden für die 
gute Sache von Haus zu Haus. Auch der Kreisverband 
Bamberg mit seinen 58 Ortsverbänden unterstützt die 
Aktion.
„Jede noch so kleine Spende hilft, arme Seniorinnen und 
Senioren, Familien mit Kindern mit Behinderung sowie 
kranke und pflegebedürftige Menschen zu unterstützen. Die 
Spendeneinnahmen der traditionellen VdK-Haussammlung 
kommen ausschließlich Bedürftigen zugute“, so VdK-Kreis-
verbandsvorsitzende Erika Jäger.

Wer für „Helft Wunden heilen“ an der Haustür spendet, sorgt 
dafür,	dass	es	Lichtblicke	in	Bayern	gibt.	Das	können	kos-
tenlose Erholungsaufenthalte für alte und kranke Mitbürger 
oder bedürftige Familien sein, aber auch konkrete Einzel-
fallhilfen für Menschen, die durch einen Schicksalsschlag in 
Not geraten sind.

Darüber	hinaus	unterstützt	der	VdK	Bayern	aus	den	Samm-
lungseinnahmen die Schaffung von Arbeitsplätzen von 
Menschen mit Behinderung und Projekte zur Förderung des 
Miteinanders aller Generationen.

„Wir	 vom	 VdK-Kreisverband	 Bamberg	 wollen	 Bayern	 ein	
Stück menschlicher machen. Dafür bitten wir die Bevölke-
rung um Unterstützung. Jeder Euro hilft uns, Wunden zu 
heilen. Für die Spendenbereitschaft bedanke ich mich jetzt 
schon sehr herzlich“, sagt VdK-Kreisverbandsvorsitzende 
Erika Jäger.

Auch	Bayerns	Ministerpräsident	Horst	Seehofer	ruft	zur	jähr-
lichen VdK-Spendensammlung auf: „Ich ermutige den Sozi-
alverband VdK in seinem Engegement. Er ist eine geachtete 
Selbsthilfeeinrichtung von Betroffenen und will auch heuer 
wieder ein Zeichen setzen, um auf soziale Probleme auf-
merksam zu machen und für ihre Bewältigung zu werben.“

Weitere Informationen zur VdK-Spendensammlung „Helft 
Wunden heilen“ erhalten Sie hier:
VdK-Kreisverband Bamberg, Mußstraße 28, 96047 Bam-
berg, Tel. 09 51/ 51 93 50, E-Mail kv-bamberg@vdk.de

Klimaallianz Bamberg
Richtig energetisch sanieren mit der Initialbe-
ratung Energiesparen
Mit einer energetischen Sanierung können Sie nicht nur Ihre 
Energiekosten senken, sondern steigern gleichzeitig den 
Wert Ihrer Immobilie und Ihren Wohnkomfort. Eine energeti-
sche Modernisierung ist daher immer eine lohnende Investi-
tion in die Zukunft. Die Klima- und Energieagentur Bamberg 
bietet zusammen mit teilnehmenden Ingenieuren und Archi-
tekten die Möglichkeit einer Vor-Ort-Beratung.

Mit der Initialberatung Energiesparen erhalten Sie eine aus-
gewogene Erstberatung in der eigenen Immobilie, bei der 
ein qualifizierter, unabhängiger Energieberater den Zustand 
Ihres Gebäudes einschätzt, Schwachstellen aufzeigt und 
geeignete Maßnahmen zur Energieeinsparung vorschlägt. 
Ihr Berater geht dabei gezielt auf Ihre persönlichen Verhält-
nisse und individuellen Vorstellungen und Wünsche ein. Ziel 
ist es, Gebäudeeigentümern in ersten Schritten Energieein-
sparpotenziale und Möglichkeiten zu deren Realisierung 
darzulegen.
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Die Initialberatung kostet 350 Euro. Sie besteht aus einer 
Ortsbesichtigung und einem Beratungsbericht; der Eigen-
anteil für den Beratungsempfänger beträgt 150 Euro, die 
Klima- und Energieagentur übernimmt den Restbetrag in 
Höhe von 200 Euro.

Die Förderung wird gewährt für Wohngebäude in Stadt 
und	 Landkreis	 Bamberg	 mit	 maximal	 drei	 Wohneinheiten,	
deren Bauantrag/Bauanzeige vor dem 31. Dezember 1994 
gestellt/erstattet und deren umbauter Raum später nicht zu 
mehr als 50% verändert wurden. Die Initialberatung Ener-
giesparen ist limitiert.

Immobilienbesitzer können sich bei Interesse an einer Ini-
tialberatung an einen teilnehmenden Energieberater oder 
an die Klimaallianz Bamberg, Frau Neuner, Tel. 09 51 / 87 
17 24, beratung@klimaallianz-bamberg.de wenden. Die 
zugelassenen Energieberater beantragen im Vorfeld der 
Beratung die Förderung bei der Klima- und Energieagentur 
Bamberg.

Eine	Liste	der	 externen	Berater	 ist	 unter	www.klimaallianz-
bamberg.de	 oder	 im	 Flyer	 Initialberatung	 einzusehen.	
Unterlagen	sowie	Flyer	sind	im	Rathaus	der	Stadt	Bamberg,	
bei	 der	 Infothek	 beim	 Landratsamt	 Bamberg	 und	 in	 den	
Rathäusern	der	Landkreisgemeinden	erhältlich.

Herausforderung ehrenamtliche 
Betreuung

Vorträge am Donnerstag, 20. Oktober 2016, 18.00 Uhr
Themen
•	 Betreuung	 -	 meine	 Rechte	 und	 Pflichten?	 -	 Larissa	

Fuchs, Professionelle Sozialarbeit Bamberg
•	 Umgang	mit	Behörden	-	Wer	hilft	&	zahlt?	-	Thomas	Ven-

ten, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht
Harmoniesäle, Schillerplatz 7, 96047 Bamberg
Die Veranstaltung ist kostenfrei, keine Anmeldung erforder-
lich.

Veranstalter:
Zusammenschluss der staatlich anerkannten Betreuungs-
vereine	für	die	Stadt	und	den	Landkreis	Bamberg
Kontakte und Infos unter
www.bamberger-betreuungsvereine.de

Grundlagenseminar  
Direktvermarktung

Bayernweite Seminarreihe
Wer den Ausbau oder den Einstieg in die Direktvermark-
tung überlegt sollte sich gründlich informieren und intensiv 
planen. Große Investitionen müssen überprüft werden. Im 
12-tägigen	Seminar	analysieren	und	bewerten	die	Teilneh-
mer den eigenen Betrieb und ihr Unternehmungskonzept, 
damit sie die richtigen Entscheidungen zur Entwicklung des 
neuen Betriebszweiges treffen. Sie werden sich ihrer Poten-
ziale bewusst und können ihren persönlichen Weg finden. 
Auch Rechtsfragen, Marketingstrategien, Gesprächsfüh-
rung mit Kunden und Warenpräsentation sind Bestandteil 
der Fortbildung. Das Grundlagenseminar schließt mit einem 
Zertifikat ab.

Das	 Angebot	 der	 bayerischen	 Landwirtschaftsverwaltung	
richtet sich an Direktvermarkter, die ihren Betriebszweig 
ausbauen, bzw. optimieren wollen. Aber auch an Bäuerin-
nen und Bauern, die neu in den Betriebszweig Direktver-
marktung oder Bauernhofgastronomie einsteigen möchten 
und vor größeren Investitionen stehen.

Eine Informationsveranstaltung dazu findet am Diens-
tag, den 18. Oktober 2016 in der Ilmtaferne, Hauptstr. 33 
in 85290 Geisenfeld-Ilmendorf statt.

Die Seminarreihe kostet 300 €. Anmeldung zum Infotag und 
zur	Seminarreihe	unter:	www.	diva.bayern.de.
Informationen	erhalten	Sie	bei	Sabine	Biberger,	AELF	Ingol-
stadt, Tel. 08 41/31 09-3 21/
sabine.biberger@aelf-in.bayern.de

aktuelles aus der Deutschen  
Rentenversicherung

Informationsveranstaltungen
15. November 2016, 16:30 Uhr
•	Informationen	aus	Gesetzgebung	und	Rechtsprechung

22. November 2016 16:30 Uhr
Todesfall:	Versorgt	über	den	Partner?
•	Hinterbliebenenleistungen	–	Wer?	Wann?	Wie	lange?
•	Einkommensanrechnung
•	Abfindung	bei	Wiederheirat
•	Rentensplitting	–	Die	Alternative?

Die Veranstaltungen dauern ca. 90 Minuten.
Veranstaltungsort:
Deutsche	Rentenversicherung	Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Promenadestr. 1A, 96047 Bamberg
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist.
Telefon 09 51/9 82 08-0,
E-Mail	beratung-bamberg@drv-nordbayern.de

Bundesagentur für arbeit
Auf die (Arbeits-) Plätze… fertig…los!!!
Infotag Wiedereinstieg
Unter diesem Motto steht die exklusive Informationsbörse 
für Frauen, die sich für einen Wiedereinstieg in den Beruf 
interessieren. Sie findet heuer einmalig am 27. Oktober in 
der Agentur für Arbeit Bamberg, Mannlehenweg 27, 96050 
Bamberg von 08:30 – 12:30 Uhr statt.

„Fast jede Unterbrechung des Berufslebens durch Kinder, 
Pflege von Angehörigen oder ganz persönliche Interessen 
kommt einmal an einen Wendepunkt. Die Aufgaben, die 
einen bisher begleitet haben, verändern sich. Vielleicht ist 
genau jetzt der richtige Zeitpunkt, wieder in eine berufliche 
Tätigkeit	einzusteigen?	Wie	soll	 ich	mich	entscheiden?	Auf	
welchem	Pfad	soll	es	weitergehen?	Und	bin	 ich	qualifiziert	
genug,	diesen	Weg	zu	gehen?

Wir geben Ihnen die Gelegenheit, sich genau mit diesen 
Fragen auseinander zu setzen. Dabei werden wir Sie nicht 
nur in Fachvorträgen informieren. Werden Sie in Workshops 
aktiv. Der Arbeitgeberservice präsentiert aktuelle Stellenan-
gebote an der Job-Wall. Kammern, Bildungsträger sowie 
Institutionen beraten und informieren Sie über Ihre Möglich-
keiten.	 Lassen	 Sie	 Ihre	 Bewerbungsunterlagen	 (bitte	 mit-
bringen) von Experten namhafter Firmen kostenlos checken.

Zusätzlich	berät	und	stylt	Sie	gratis	eine	Visagistin.	Bewer-
bungsfotos gibt es zum Selbstkostenpreis vom Profi. Ein 
besonderes Highlight ist der Vortrag die Wasserflaschen-
strategie von Margit Hertlein, dem Fränkischen Original mit 
Witz und Charme.“ 
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So der Tipp von Nicole Krank, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Bamberg-
Coburg.

Vorträge:
09:30 - 09:45 Uhr  Mein Startschuss, im richtigen Moment 

durchzustarten
10:00 - 10:30 Uhr  Individuelle Wege für den Wiederein-

stieg
 So unterstützt Sie die Arbeitsagentur
11:30 - 12:30 Uhr  Die Wasserflaschenstrategie – Inspi-

ration tanken auf dem Weg zum Erfolg 
(Margit Hertlein, Buchautorin)

Workshops:
10:00 – 11:00 Uhr  1. Wenn ich wüsste, was ich will
 2. Erfolg durch wirksame Selbstver-  

 marktung

Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg, 
die	Jobcenter	Stadt	und	Landkreis	Bamberg,	Concilia,	die	
Wirtschaftsförderung	 Landkreis	 Bamberg	 sowie	 die	 Stadt	
und	der	Landkreis	Bamberg.

Der Eintritt ist frei. Es gibt gebührenfreie Parkplätze direkt 
bei der Arbeitsagentur. Kinderbetreuung steht kostenlos vor 
Ort zur Verfügung - Die Anmeldung hierfür ist telefonisch 
vorab unter Tel. 09 51/8 51 06 möglich.

Weitere Infos unter Tel. 0 95 61/9 31 39 von Nicole Krank, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg.

Hospiz-akademie
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Wie	kann	ich	vorsorgliche	Entscheidungen	für	mein	Lebens-
ende treffen und das in einer Form, dass sie auch beachtet 
werden	müssen?	Diese	Frage	stellen	 sich	 viele	Menschen	
und haben Ängste vor den zahlreichen gesetzlichen Rege-
lungen, Verordnungen und deren praktischer Umsetzung.

In Kurzvorträgen werden Hintergründe, Zusammenhänge 
und Begrifflichkeiten zu diesem Thema erläutert und kon-
krete Beispiele für eine Patientenverfügung gegeben. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.

Termin: 18. Oktober 2016, 19:00 Uhr
Referenten: Dr. Katharina Schneider, Ärztin, Spezialisierte 
Ambulante Palliativversorgung (SAPV) der Sozialstiftung 
Bamberg, Konrad Göller, Diplom-Theologe und – Pädagoge 
und Helmut Göbel, Berater für Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht.

Anmeldungen werden werktags unter Telefon 09 51/9 55 07 
22 entgegengenommen.

Rettungsdienst
Unfall, lebensbedrohliche Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Berg- u. Wasserrettung)
Rettungsleitstelle .................................................... Tel. 112

Ärztl. notfalldienst
Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinder-
arzt, Chirurgen)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ Tel. 116 117

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
Oberend 31, 96110 Scheßlitz, Tel. 0 95 42/7 74 38 55
Öffnungszeiten:
Mi. ..............................................................16:00 – 20:00 Uhr
Fr. ..............................................................18:00 – 20:00 Uhr
vor Feiertagen ...........................................18:00 – 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage .....................................09:00 – 21:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg
Buger Str. 80, 96049 Bamberg, Tel. 09 51/7 00 20 70
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. ...............................................19:00 – 21:00 Uhr
Mi. ..............................................................16:00 – 21:00 Uhr
Fr. ..............................................................18:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertage .....................................09:00 – 21:00 Uhr

Zahnärztlicher notfalldienst
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 
00:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der Praxis von 10:00 
– 12:00 Uhr und von 18:00 – 19:00 Uhr.
Homepage: www.notdienst-zahn.de
Notdienst-Servicenummer Tel. 0 800/6 64 92 89

apotheken notdienst
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Notdienst-Servicenummer, Tel. 0 800/0 02 28 33

autismus-Kompetenzzentrum  
oberfranken

Außensprechstunde jeden 1. Donnerstag im Monat in den 
Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bam-
berg	 Stadt	 und	 Land	 e.	 V.,	 Adolf-Wächter-Str.	 2,	 96052	
Bamberg. Telefonische Terminvereinbarung bitte vorab 
unter Tel. 0 95 72/6 09 66-0.

nummer gegen Kummer
Gesprächs-,	 Beratungs-	 und	 Informationsangebot	 anonym	
und kostenlos. Weitere Info unter:
www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon:
0 800/1 11 03 33, Mo. – Sa. 14:00 – 20:00 Uhr

Elterntelefon:
0 800/1 11 05 50, Mo. – Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,
Di. u. Do. 17:00 – 19:00 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit den 
„Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere jungen 
Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten können.

Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet.

Hilfe bei Gewalt gegen frauen
Tel. 0 80 00/11 60 16, vertraulich, kostenfrei und rund um 
die Uhr. Weiter Info unter: www.hilfetelefon.de
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Staatlich anerkannte private  
fachoberschule fränkische Schweiz

Informationsabend am Montag, 17.10.2016 um 19:00 
Uhr.

Unsere Ausbildungsrichtungen:

•	 Gestaltung
•	 Sozialwesen
•	 Agrarwirtschaft,	Bio-	und	Umwelttechnologie
Ab September 2017 im verkehrsgünstigen Eggolsheim!

Kontaktieren Sie uns gerne:
Fachoberschule Fränkische Schweiz SeniVita
Kirchenplatz 1
91320 Ebermannstadt
Telefon: 0 91 94/72 22 79-0
E-Mail: fachoberschule@senivita.de
www.senivita-schulen.de

Gemeindebücherei Zapfendorf
Schulstraße 7

Tel. 0 95 47/60 36 24
E-Mail: buecherei@zapfendorf.de

Mediensuche, Verlängerungen und Reservierungen auch 
unter www.zapfendorf.de/leben/kinderbetreuung-bildung/
gemeindebuecherei/

Öffnungszeiten:
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag 15:00 – 17:00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf
Samstag, 15.10.2016
13:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier zum 60-jährigen 

Ehejubiläum von Hildegard u. Johann Fleisch-
mann

17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 16.10.2016, 29. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Lauf: Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Dienstag, 18.10.2016
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 20.10.2016
18:00 Uhr  Feierliche Rosenkranzandacht
19:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier
Freitag, 21.10.2016
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
17.30 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden
Samstag, 22.10.2016
14:00 Uhr  Tauffeier
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 23.10.2016, 30. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für die Weltmission (Missio) -
10:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Solidaritätsessen im 

Pfarrheim
17:00 Uhr  Geistliches Konzert der Chorjugend im Sänger-

kreis Bamberg (Pfarrkirche)
Dienstag, 25.10.2016
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 27.10.2016
19:00 Uhr  Lauf: Eucharistiefeier
Freitag, 28.10.2016
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
17:30 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden
Samstag, 29.10.2016
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse
Frauenfrühstück
Am Dienstag, den 18. Oktober findet ab 09:00 Uhr im 
Pfarrheim Zapfendorf wieder ein Frauenfrühstück statt mit 
Vortrag	 zum	 Thema:	 „Leichte	 Küche“.	 Referentin	 ist	 Edith	
Stieber, Hauswirtschafterin und Gesundheitsberaterin, 
Hallstadt. Herzliche Einladung ergeht an alle interessierten 
Frauen.
Visitation und Gottesdienst in Zapfendorf
Am Dienstag, den 18. Oktober 2016 prüft der stellvertre-
tende Dekan Pfr. Peter Barthelme aus Memmelsdorf die 
Pfarreien Zapfendorf und Kirchschletten im Rahmen einer 
Visitation, die alle fünf Jahre stattfindet. Alle Gläubigen sind 
herzlich eingeladen, mit Pfr. Barthelme den Abendgottes-
dienst um 18:30 Uhr zu feiern.
Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen am 23. Okto-
ber 2016
Zapfendorf: 10:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche zum 
Thema „… denn sie werden Erbarmen finden“, anschlie-
ßend sind alle herzlich zum Solidaritätsessen ins Pfarrheim 
eingeladen.
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Unterleiterbach: 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Maria Mag-
dalena, anschließend Eintopfessen in der alten Schule
Mit den Spenden aus dem Solidaritätsessen unterstützen 
wir das Indienprojekt von Pfarrer Kurian.
Herzliche Einladung ergeht auch zum Gemüseputzen: 
Samstag, 22.10. um 09:00 Uhr im Pfarrheim Zapfendorf
Wir freuen uns, wenn Sie kommen und mithelfen!
Pfarrgemeinderat Zapfendorf / Pfarrgemeinderat Kirch-
schletten
Geistliches Konzert der Chorjugend im Sängerkreis 
Bamberg
Unter dem Motto „Singet dem Herrn“ laden wir alle herzlich 
ein am Sonntag, 23. Oktober um 17:00 Uhr zum Geistli-
chen Konzert der Chorjugend im Sängerkreis Bamberg in 
der Pfarrkirche Zapfendorf. Er wirken mit: Kreisjugendchor 
Bamberg,	Kelbachspatzen	Ebensfeld,	Terzett	„MiLeJa“	und	
Instrumentalsolisten unter der Gesamtleitung von Wolfgang 
Reh.
Dämmerschoppen
Herzliche ergeht Einladung an alle Männer zum Dämmer-
schoppen am Dienstag, den 25. Oktober 2016 um 19:30 
Uhr (nach dem Gottesdienst) im Pfarrheim. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
1. Elternabend zur Erstkommunion
Die Eltern aller Erstkommunionkinder 2017 treffen sich zu 
einem ersten Elternabend am Donnerstag, 27. Oktober um 
20:00 Uhr im Pfarrheim Zapfendorf. Es wird das Konzept 
der Erstkommunion-Vorbereitung besprochen, verschie-
dene Aufgaben und der Zeitplan.
Ende der Sommerzeit
Wir möchten Sie an die Winterzeit erinnern. In der Nacht 
vom 29. auf den 30. Oktober wird die Uhr eine Stunde 
zurück gestellt. Ab November beginnen dann die Dienstag-
abend-Messen in Zapfendorf wieder um 18:00 Uhr und der 
Freitags-Rosenkranz für den Frieden um 17:00 Uhr.
Krabbelgruppe Zapfendorf
Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder Papas 
(auch Großeltern) zum Spielen und Singen. Treffpunkt ist 
der Pfarrsaal St Franziskus, Schulstr. 2, jeden Donnerstag 
von 09:15 bis 10:45 Uhr. Infos gibt es bei Petra Kühnlein, 
Tel. 01 60-90 14 12 62.

Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten
Sonntag, 16.10.2016, 29. Sonntag im Jahreskreis
07:45 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-

onspendung
Mittwoch, 19.10.2016
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 23.10.2016, 30. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für die Weltmission (Missio) -
07:45 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Oberleiterbach: Eucharistiefeier
Mittwoch, 26.10.2016
19:00 Uhr  Oberleiterbach: Feierliche Rosenkranzandacht

Pfarreienverbund  
Breitengüßbach-Kemmern

Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf  
Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf
Sonntag, 16.10.2016, 29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Amt für + Johann Nüßlein und Angehörige, + 

Anton Wisocki und Angehörige
Freitag, 21.10.2016
19:00 Uhr  Wendelini-Andacht

Sonntag, 23.10.2016, 30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Amt für + Eltern Erna und Philipp Schwarzmann, 

+ Irmgard und Ferdinand Schönlein
 Kollekte für die Weltmission (Missio)
Donnerstag, 27.10.2016
19:00 Uhr  Amt für + Mitglieder des Stammtisches Glötzen-

köpf
Ende der Sommerzeit
Sonntag, 30.10.2016, 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionspendung
 Gebetsanliegen für + Erwin Fischer, Eltern und 

Bruder d. Familie Bäuerlein
Elternabend Erstkommunionkinder 2017
Donnerstag, 13.10.2016
20:00 Uhr, Pfarrzentrum Breitengüßbach
Herzliche Einladung an die Eltern der Erstkommunionkinder 
des Jahres 2017 zum Elternabend
timeout
Sonntag, 30.10.,
19:00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
Auszeit - Zeit für Gott
Lieder,	Texte,	Gebete	nicht	nur	für	Jugendliche

evang. luth. Pfarramt Zapfendorf
Freitag, 14.10.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe
Samstag, 15.10.2016
19:00 Uhr  Jugendkreis – wir kochen gemeinsam
Sonntag, 16.10.2016, 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 18.10.2016
20:00 Uhr  Bibelgesprächstreff
Donnerstag, 20.10.2016
19:30 Uhr  Vorbereitungstreff Kindermusical
Freitag, 21.10.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe
Sonntag, 23.10.2016, 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee
Mittwoch, 26.10.2016
20:00 Uhr  Weiberei - Bastelabend „Filzen“
Freitag, 28.10.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe, Gemeindesaal der Auferste-

hungskirche
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe, Gemeindesaal der Aufer-

stehungskirche

Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einsteifung 
und viele Nächte ohne Schlaf. 
Kann es gelingen, dieser häu-
figsten aller Gelenkkrankheiten 
vorzubeugen – auch am Fuß? 
Über zwei  Millionen Arthrose-
Patienten haben sich bisher 
mit der Bitte um Information  
an die Deutsche Arthrose-Hilfe 
gewandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendbare 
Tipps, die jeder kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen

ARTHROSE?
fördert zudem intensiv die 
 Arthroseforschung mit bereits 
über 250 Forschungsprojek-
ten an deutschen Universitäts-
kliniken. Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des „Arthro-
se-Info“ können kostenlos 
 angefordert werden unter: 
www.arthrose.de oder posta-
lisch unter: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).
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Termine oktober 2016
Freitag, 21.10.2016
•	 Weinabend,	Gesangverein	Liederkranz	Lauf	1923	eV.
•	 „Literarische	Weinlese“	mit	Arnd	Rühlmann,	Gemeinde-

bücherei Zapfendorf
Sonntag, 23.10.2016
Konzert des Kreisjugendchors, Kath. Kirche Zapfendorf
Samstag, 29.10.2016
Taubenmarkt in Sassendorf
Das Programm der Veranstaltungen siehe Schwarzes Brett, 
weitere aktuelle Termine unter www.zapfendorf.de/erleben/
veranstaltungen/veranstaltungskalender/

online-Veranstaltungskalender
Liebe Vereine, Verbände und Organisationen,
die neue Homepage des Marktes Zapfendorf ist seit Sep-
tember 2016 online und hat eine tolle Neuerung: Termine 
und Veranstaltungen können über die Homepage gemeldet 
werden. Dafür ist eine Registrierung notwendig.

Sie finden diese unter:
www.zapfendorf.de/erleben/veranstaltungen/veranstal-
tung-einreichen/

Oder Sie klicken direkt auf der Startseite das Kästchen „Ter-
mine & Veranstaltungen“ an und dann auf „Veranstaltungen 
einreichen“.

Brauchtum

Martinsumzug in lauf
Sonntag, 06.11.2016
17:00	Uhr,	Martinsumzug,	Treffen	vor	der	Laufer	Kirche

Theater- und Kulturverein  
Zapfendorf e.V.

Theater in Zapfendorf: „Meine Chefin kommt aus Indien“
ein Schwank von Erich Koch im Sportlerheim Unterleiter-
bach
Termine:
Samstag, 29.10.16   19:00 Uhr, Premiere
Sonntag, 10.10.16   15:00 Uhr
Freitag, 04.11.16   19:30 Uhr
Sonntag, 06.11.16   15:00 Uhr
Freitag, 11.11.16   19:30 Uhr
Samstag, 12.11.16   19:00 Uhr
Sonntag, 13.11.16   18:00 Uhr
Freitag, 18.11.16   19:30 Uhr
Bitte rechtzeitig Karten besorgen!
Eintritt: 6.- €; Kartenverkauf ab Samstag, 15.10.16 bei

Schreibwaren Beringer, Bamberger Str. 2, Tel. 0 95 47/ 66 19

feuerwehr

freiwillige feuerwehr Unterleiterbach
Montag, 24.10.2016
18:30 Uhr, Technischer Dienst für alle Aktiven

flora und fauna

Imkerverein Bienenfreunde  
Zapfendorf

Mittwoch, 26.10.2016
19:00 Uhr, Treffen der aktiven, passiven und interessierten 
Bienenfreunde,	 Gäste	 sind	 willkommen,	 Lehrbienenstand	
Zapfendorf

Imkerverein Scheßlitz und Umgebung
Freitag, 21.10.2016
18:00 Uhr, Herbstversammlung, Gasthof zur Schwane in 
Scheßlitz, Hauptstraße 29

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Protokoll Frühjahresversammlung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Hinweis Satzung
  5. Bericht: Internetseite
  6. Bericht: In Franken.de
  7. Meldung Völkerbestand
  8. Jahresprogramm 2017
		9.	 Lehrbienenstand	Mittelschule
10.	 Pflegeplan	 für	 Bienenweide	 (Lehrbienenstand,	 Krei-

sel, Kindergarten)
11. Bücher
12. Marktgruppe Weihnachtsmarkt: WM Scheßlitz, WM 

Litzendorf,	 WM	 Burgellern,	 WM	 Memmelsdorf,	 WM	
Pettstadt

13. Imkerausflug 2017
14. Imker-Taschen-Kalender 2017
15. Nachbestellung Shirt, Jacken
16. Sammelbestellung Bienenbäume
17. Vortrag: Einwinterung der Bienenvölker - Referent: 

Heinrich Zwosta
18. Sonstiges
Jeder Anwesende erhält 10 g Bienenweide ausreichend 
für 8 qm und Silphie für die eigene Bienenweide im Garten 
oder am Haus.
Ich wünsche uns eine informative Herbstversammlung mit 
aktiver Beteiligung.
Mit freundlichem Imkergruß,
Euer Vorsitzender Herbert Beck

obst- und Gartenbauverein  
Zapfendorf

Samstag, 15.10.2016
09:00 Uhr, Fahrt zum „Baumwipfelpfad“ im Steigerwald, 
Abfahrt Kath. Kirche Zapfendorf

Verein der Vogelfreunde Zapfendorf
Freitag, 14.10.2016
20:00 Uhr, Vortrag Manfred Stöcklein „Schlangen“, Gasthof 
Jüngling
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Musik

Bezirksklinikum obermain
Sonntag, 30.10.2016
14:30 Uhr, Konzert in Kutzenberg mit der Blaskapelle „Die-
ter und seine Musikanten“, Festsaal des Klinikums. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei! 
Wenn alle Plätze belegt sind, ist leider kein weiterer Einlass 
möglich.

Gesangverein liederkranz  
lauf 1923 e.V.

Freitag, 21.10.2016
18:00 Uhr, Weinabend im Kellergewölbe der alten Schule in 
Lauf	mit	musikalischer	Unterhaltung.
Zu diesem gemütlichen Abend sind alle, auch Nichtmitglie-
der, recht herzlich eingeladen.

Sport

1. fC lauf 1946 e.V.
Freitag, 21.10.2016
ab 16:30 Uhr, Karpfenessen und Schnitzel im Sportheim 
Lauf.	Auch	Straßenverkauf.

fC Bayern fanclub „Die Champions“ 
Zapfendorf

Samstag, 22.10.2016
Busfahrt	nach	München	zum	Spiel	FC	Bayern	–	Mönchen-
gladbach

Samstag, 29.10.2016
16:00 Uhr, Herbstwanderung nach Sassendorf, Treffpunkt 
Farben	Bayer

Rennsteigverein 1896 e.V.
Freitag, 21.10.2016
Stammtisch im Vereinslokal

Sonntag, 23.10.2016
Auf den Wegen im Oberen Maintal, Wdf. H. Wiemann/K. 
Zeuler

Donnerstag, 27.10.2016
Weinfahrt der Senioren

Sportverein Zapfendorf 1920 e.V.
Freitag, 21.10.2016
19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung im Sporthaus
Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

Samstag, 22.10.2016
09:00 Uhr, Altpapiersammlung
An alle Haushaltungen!!! Der Sportverein Zapfendorf führt 
wie gewohnt eine Altpapiersammlung in der Großgemeinde 
durch. Wir bitten Sie, Papier und Kartonagen gesondert 
gebündelt bis um 08:00 Uhr bereitzustellen. Der Erlös aus 
der Sammlung kommt der Jugendarbeit zugute. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie uns bei der Aktion, trotz Papiertonnen-
leerung	durch	den	Landkreis,	unterstützen	würden.

Tennisclub Zapfendorf
Wir gratulieren Herrn Heribert Schmitt aus Hohengüßbach. 
Er hat bei unserem Gewinnspiel am Agendatag die richtige 
Anzahl der Bälle (92 Stück) geschätzt und zwei Trainerstun-
den bei Stefan Göllner gewonnen.

Stammtisch

fC Bayern Stammtisch lauf
Freitag, 21.10.2016
20:00 Uhr, Stammtischsitzung im Vereinsheim

Stammtisch Kurvenfreunde e.V.
Samstag, 29.10.2016
Taubenmarkt (Verlosung)
Wo: Mehrzweckgebäude Sassendorf
Einlass:18:00 Uhr
Beginn Verlosung: 19:30 Uhr
Keine Platzreservierung

Stammtisch Motorsportfreunde
Freitag, 28.10.2016
18:00	 Uhr,	 Herbstwanderung	 nach	 Loffeld,	 Treffpunkt	 ist	
der Dorfbrunnen.

Freitag, 04.11.2016
20:00 Uhr, Versammlung im Vereinslokal Gasthaus Mah-
korn.

Samstag, 12.11.2016
Martinsumzug (Treffpunkt Mitglieder 16:00 Uhr).

Stammtisch „Sprich leise“
Sonntag, 23.10.2016
14:00 Uhr, Kaffeekränzchen, Gasthaus Jüngling

Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte 
(jeweils 1 Spalte bzw. 1/2 Seite über ihre Aktivitäten ver-
öffentlichen. Diese stellen die eigenen Meinung des Ver-
fassers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen 
muss.
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen.
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Apfelmarkt Oberoberndorf
Das Wetter wusste zwar nicht so genau, was es 
eigentlich wollte. Mal Regen, dann wieder Sonnen-
schein – die Besucher ließen sich beim Apfelmarkt 
in Oberoberndorf am 2. Oktober 2016 dennoch nicht 
den Spaß nehmen. Gezeigt und verkauft wurden aller-
lei Apfelsorten aus der Region, aber auch Birnen, Kür-
bisse und viele Produkte rund um das Thema Obst 

und Gemüse. Zu sehen gab es auch wieder Oldti-
mertraktoren, die für Rundfahrten bereitstan-
den.

Danke an die Organisatoren und alle Hel-
fer, besonders die Feuerwehr, die die 
Parkplatzsituation jederzeit im Griff hatte.
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Konzert  der Chorjugend 

                  im Sängerkreis Bamberg 
 

 

    „Singet dem Herrn“ 
 
 

      Sonntag, 23. Oktober 2016 
     17.00 Uhr 

 

Kirche St. Peter u. Paul Zapfendorf 
 

 

   - Kehlbachspatzen Ebensfeld 
   - MiLeJa-Terzett 
   - Kreisjugendchor Bamberg & Solisten 

                        
 
Über Spenden für die Chorjugend freuen wir uns  

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Zapfendorf.
Das Mitteilungsblatt erscheint vierzehntäglich jeweils freitags 
und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0;  

www.wittich-forchheim.de
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister des Marktes Zapfendorf, Volker Dittrich, 
 Herrngasse 1, 96199 Zapfendorf
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR 
 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlos-
sen. 

Fotos und Fotobearbeitung Titel- und Panoramaseite: Johannes Michel

Sie sind am Donnerstag und/oder Freitag für uns 
tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der Zustellerver-
trag wird im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schü-
lerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/
Hausmänner.

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt des Marktes Zapfendorf in dem Bezirk 
• Zapfendorf (370 Exemplare)

D-91301 Forchheim 
Postfach 223
Telefon 09191 7232-27/-35
Telefax 09191 723230
E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de

NEU
Bewerbung 

via WhatsApp
0177/9159845

Putzhilfe ca. 4 Std. pro Woche in Zapfendorf gesucht.
Tel. 09547 8543 (evtl. AB, ich rufe zurück)

3-Zimmer-Wohnung, DG, 65 qm, Kü., Bad, keine Haus-
tiere, Nichtraucher, Stellpl., in Zdf. ab sofort zu vermieten.

Tel. 0176 64743075 (ab 18 Uhr)

Rosengartenkleintierpraxis
Rosengarten 6, 96199 Zapfendorf
09547 872338
Termine am Wochenende
nur nach vorheriger 
telefonischer Absprache. 
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96199 Zapfendorf, Oberweg 1, Tel. 09547 / 7675

 Angebot vom 12.10. - 18.10.16
 Krapfen gefüllt mit Hiffenmark aus Franken 2 Stück nur  1,80 €
 Gewürzbrot 1 kg nur  2,99 €

 Angebot vom 19.10. - 25.10.16
 Aprikosenstreusel 2 Stück nur 2,50 €
 Kürbiskernbrot 750 g nur 3,30 €

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

www.thomas-helmreich.de - info@thomas-helmreich.de

Schnupperkurse – Geschenkgutscheine – Vermittlung günstiger Mietinstrumente
Einzel-, Gruppen-, Ensembleunterricht – Anmeldung jederzeit möglich

● Akkordeon
● Blockflöte
● Dudelsack
● Gesang
● Gitarre

● E-Gitarre
● E-Bass
● Keyboard
● Klarinette
● Klavier

● Percussion
● Posaune
● Querflöte
● Saxophon
● Schlagzeug

● Tenorhorn
● Trompete
● Violine

Der 
spanische Jakobsweg

800 km
Von St-Jean-Pied-de-Port nach Santiago de Compostela

Dieser Weg ist nicht nur ein Pilgerweg; er ist auch ein Weg der Legenden 
und Abenteuer:

• Wie kam der heilige Apostel Jakobus nach Spanien?
• Was hat es mit der Jakobsmuschel auf sich?
• Was hat das deutsche Rolands-Lied mit dem Jakobsweg zu tun?
• Was haben Hühner in der Kathedrale von Santo Domingo zu suchen?
• Warum kann man am Cruz de Ferro ordentlich Gewicht verlieren und 

was hat das mit dem Kaisergrab im Bamberger Dom zu tun?

Ein Vortrag am 26. Oktober um 19:00 Uhr 
im Knopfloch, Zapfendorf
Eintritt frei 
Referent: Gerhard Zenk 

Der 
spanische Jakobsweg

800 km
Von St-Jean-Pied-de-Port nach Santiago de Compostela

Dieser Weg ist nicht nur ein Pilgerweg; er ist auch ein Weg der Legenden 
und Abenteuer:

• Wie kam der heilige Apostel Jakobus nach Spanien?
• Was hat es mit der Jakobsmuschel auf sich?
• Was hat das deutsche Rolands-Lied mit dem Jakobsweg zu tun?
• Was haben Hühner in der Kathedrale von Santo Domingo zu suchen?
• Warum kann man am Cruz de Ferro ordentlich Gewicht verlieren und 

was hat das mit dem Kaisergrab im Bamberger Dom zu tun?

Ein Vortrag am 26. Oktober um 19:00 Uhr 
im Knopfloch, Zapfendorf
Eintritt frei 
Referent: Gerhard Zenk 

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!

P2 P3



- 16 -   Nr. 20/2016 / KW 41

Was stellen wir aus:  
Musterausstellungswagen „Garagentore und 
Haustüren“ von Steinau, alle Infos rund um 
Baustoffe für Neubau und Sanierung sowie zur 
Außenflächengestaltung von Hofeinfahrten und 
Terrassen, Musterständer für Dachziegel, Ter-
rassenplatten, Profil-/Wellbleche etc.

Messe-Schnäppchen:
Steinau-Aktionstor
Graf-Aktionsflachtank

Besuchen Sie uns auf der kreativBAu BAMBerG
Firmengelände Gunreben in der Jäckstraße 18, Bamberg  

Verkaufswochenende vom 
15. – 16. Oktober

auf am 
Sonntag

Bamberger Innenstadt

Eine Initiative vom:

Stadtmarketing lädt zum 
Verkaufswochenende nach Bamberg ein

Am 15. und 16. Oktober in Verbindung
mit dem Verkaufsoffenen Sonntag 

Das „Verkaufswochenende“ mit dem Verkaufsoffenen Sonntag 
hat sich als Sonderverkaufsaktion im Veranstaltungskalender des 
Bamberger Handels fest etabliert. Viele Tausend Besucher nutz-
ten in den letzten Jahren das vielfältige Angebot der Geschäfte 
und sorgten so für eine gelungene Verkaufsveranstaltung. 
Auch in diesem Jahr lädt das Stadtmarketing Bamberg am 15. 
und 16. Oktober wieder zum Einkaufen am „Verkaufswochenen-
de“ in die Innenstadt des Weltkulturerbes Bamberg ein. Dabei 
wird sich der Bamberger Innenstadthandel sicherlich wieder als 
guter Gastgeber zeigen und die Besucher bzw. Kunden mit einer 
Reihe von Serviceaktionen, speziellen Sonderangeboten oder 
hauseigenen Aktionen überraschen. 
Die Öffnungszeit der Geschäfte wurde durch die Stadt Bamberg 
für den Verkaufsoffenen Sonntag, 16. Oktober auf die Zeit von 
13:00 bis 18:00 Uhr festgesetzt.

Der Herbstmarkt
Bereicherung findet das „Verkaufswochenende“ durch den Be-
ginn des traditionellen Herbstmarktes auf dem Bamberger Max-
platz in der Fußgängerzone am Samstag, 15. Oktober. Der Bam-
berger Herbstmarkt dauert über zwei Wochen lang an und endet 
am Samstag, 29. Oktober. Über 600 Jahre gibt es schon diese 
Marktform in Bamberg, wo sich die Bevölkerung aus Stadt und 
Landkreis mit Dingen des täglichen Bedarfes eindeckte. Der gute 
Branchenmix des Marktes zeichnet sich durch eine Vielzahl von 
verschiedenen Ständen und Buden sowie modernen Verkaufs-
fahrzeugen aus.

Zusätzlicher Busshuttle von den P+R-Anlagen in die Innenstadt
Die Stadtwerke Bamberg tragen mit einem erweiterten Shuttle-
Angebot zu einem entspannten Aufenthalt der Besucher bei: Die 
P+R-Anlagen Kronacher Straße und Heinrichsdamm werden am 
Samstag und am Sonntag öfter und bis in den Abend hinein re-
gelmäßig bedient. Dort finden Kunden von Außerhalb abseits des 
innerstädtischen Parksuchverkehrs günstige und gut erreichbare 
Stellplätze.

Anzeige
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Tag & Nacht 09547 870460
Bamberger Str. 2 • 96199 Zapfendorf

Jederzeit richtig versichert
Regelmäßige Versicherungs-Checks berücksichtigen die 

Lebenssituation und können helfen, Geld zu sparen 

Coburg. Wer kennt das nicht? In jeder Lebensphase tre-
ten unterschiedliche Ziele und Wünsche in den Vorder-
grund. Dabei den Überblick über alle Versicherungsver-
träge zu behalten und zu erkennen, ob die vereinbarten 
Bedingungen noch zeitgemäß sind, ist nicht einfach. Die 
HUK-COBURG rät deshalb, alle Versicherungsverträge 
regelmäßig von Fachleuten prüfen zu lassen.

Ob Hausrat-, Haftpflicht- oder Unfallversicherung, ob 
Lebens-, Kranken- oder Wohngebäudeversicherung: Mit 
dem passenden Versicherungsschutz wächst nicht nur 
das gute Gefühl, für den Schadenfall gerüstet zu sein. 
Auch der Geldbeutel wird geschont, denn mit jeder Verän-
derung der Lebenssituation lassen sich Versicherungen 
optimal an die eigenen Bedürfnisse anpassen.

Wenn sich im Leben etwas Entscheidendes ändert, lohnt 
sich daher immer auch ein Versicherungs-Check, so die 
HUK-COBURG. Das kann zum Beispiel der Start ins Be-
rufsleben sein oder die erste eigene Wohnung, die Grün-
dung einer Familie oder der Eintritt in die Rente. Denn 
nur wer regelmäßig seinen Versicherungsschutz auf den 
Prüfstand stellt, ist auch jederzeit richtig versichert. 

Anzeige

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon im Wert von 50 Euro, ohne  
weitere Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 
Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Vertrauensfrau
Antonie Schramm
Tel. 09547 921314
antonie.schramm@HUKvm.de
Tannenweg 4
96179 Rattelsdorf
Termin nach Vereinbarung
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Die Terrasse optisch vergrößern

(djd-p/rae). Großformatige Platten 
für Terrasse und Gartenwege lie-
gen im Trend. Der Boden im XXL-
Format verbindet optische Vorzü-
ge mit praktischen Vorteilen. Zu 
den Argumenten, die für die Groß-
platten etwa aus Beton sprechen, 
gehört ihre optische Wirkung. 
„Sie lassen Flächen größer erschei-
nen - ein Trick, der gerade bei der 
Terrassengestaltung willkommen 
ist“, berichtet Dietmar Ulonska, 
Geschäftsführer des Betonver-
bandes Straße, Landschaft, Gar-
ten. Der geringe Fugenanteil sorge 

dafür, dass das Freiluftwohnzim-
mer noch großzügiger erscheine. 
Hinzu komme die zeitsparende 
Verlegung. Ulonska rät dazu, die 
Planung und Ausführung stets 
in Profihände zu legen: „Fachbe-
triebe wissen, worauf es bei der 
Vorbereitung des Untergrundes 
ankommt, damit der Belag solide, 
wetterfest und frostbeständig ist.“ 
Unter www.beton.org etwa findet 
man Ansprechpartner vor Ort so-
wie zahlreiche Anregungen und 
Gestaltungsbeispiele zu den ange-
sagten Trends.      

Beim Heizungskauf auf  
Trinkwasserhygiene achten
(djd-p/su). Im Jahr 2014 trat die 
neue Energiesparverordnung 
(EnEV) in Kraft. Sie gilt für alle 
Gebäude, die beheizt oder kli-
matisiert werden. Im Januar 
2016 hat der Gesetzgeber die 
Energiestandards für Neubauten 
weiter verschärft: Der erlaubte 
Jahres-Primärenergiebedarf 
eines Gebäudes sinkt nochmals 
um 25 Prozent. Warmes und fri-
sches Wasser ist für jeden Haus-
halt unentbehrlich. Dass dieses 
Wasser dabei auch hygienisch 
ist, wird als selbstverständlich 
vorausgesetzt. Konventionelle 

Wassererwärmer können diese 
Anforderungen oft nicht erfül-
len. Die verschärften gesetz-
lichen Anforderungen lassen 
sich sehr gut mit einer mo-
dernen Wärmepumpe wie der 
„Rotex HPSU compact“ erfüllen. 
Beim integrierten Wärmespei-
cher erfolgt die Warmwasserbe-
reitung im Durchflussprinzip. 
Ablagerungen von Schlamm, 
Rost, Sedimenten oder die Ver-
mehrung gefährlicher Legionel-
la-Bakterien sind nicht möglich. 
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.rotex.de.
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